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| Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 1. Auguſt 189. 1912 
Die Herren Kaufleute Groß und Degen aus Berlin, Oſtwald aus Meerane, 
Spiegel aus Leipzig, die Herren Gutsbeſitzer Deetz aus Königsberg, Leeſſe aus 
Tockar, Herr Partikulſer Molte und Fr. Gemahlin aus Berlin, log. im Engl. Hauſe. 
ger Regier.⸗Rath Böhm, Herr Rechts⸗Anwalt Tamnau aus Magdeburg, Herr 
Kaufmann Beckert aus Elbing, Herr Landrath Wernicke nebſt Familie aus Brom⸗ 
berg, Herr Gutsbeſitzer Conrad aus Franza, Hert Amts⸗Rath Vornjee aus Brod⸗ 
den, log in Schmelzers Hotel. Die Herren Kaufleute Ruben aus Gneſen, Frank 
aus Stolp, Herr Gutsbeſitzer Ewert aus Karlkow, Herr Pfarret Dzateck aus Alt⸗ 
Grabau, Herr Buchbinder Wulff aus Schirwindt, log. im Hotel d' Oliva. Herr 
Predigt⸗Amts⸗Candidat Lindemann aus Ernſthof, Herr Techniker Roggenbuck 
und Herr Wagenbauer Lemke aus Elbing, log. im Hotel de Thorn. e 
——— P ———— TEN m er 


De ee u n g e nm 
1. Der Knecht Johann Strongowski, welcher wegen Diebſtahl zu einer Auro- 
natlichen Zuchthausſtrafe verurtheilt iſt, hat ſeinen bisherigen Wohnort Zuckau 
verlaſſen und hat ſein jetziger Aufenthaltsort nicht ermittelt werden koͤnnen. Alle 
Civil⸗ und Militairbehörden werden ergebenſt erſucht, auf den p. Strongowski zu 
vigiliren und uns ſeinen Wohnort anzuzeigen. . 
Carthaus, den 3. Juli 1849. i 
Königl. Kreisgerichts-Deputation. 
9; Der Anton Höft, welcher zu einer 7etägigen Gefaͤngnißſtrafe verurtheilt 
worden iſt, hat ſeinen bisherigen Aufenthaltsort Willanowo verlaſſen und hat die 
Strafe bis jetzt nicht vollſtreckt werden koͤnnen rd 
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Alle Civil und Militairbehörden werden ergebenſt erſucht auf den p. Höft 
zu oe uns deſſen jetzigen Wohnort anzuzeigen. 
| arthaus, den 3. Juli 1849, N 
Königl. Kreis⸗Gerichts⸗Deputation. 
3. Land⸗ und Stadtgericht Mewe. 

Der Einſaſſe Anton Kraſinski und deſſen Ehefrau Johanna, geb. Brochonska, 
berwittwet geweſene v. Majewska in Dzierondzuo, haben vor ihrer Verheirathung 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mittelft gerichtlichen Vertrages vom 
23. Juli 1849 ausgeſchloſſen. 

Mewe, den 23. Juli 1849. 

Königl. Kreisgerichts-Deputation. 


4. Zur Generalverſammlung der Friedensgeſellſchaft 
von Weſtpreußen, am 3. Auguſt d. J,, Nachmittags 4 Uhr, im hieſigen 


Rathhauſe, ladet ergebenſt ein 
nau ng eren A hum er 

. r FER TIBSEMENTS 
5. Die beim Neubau einer Kaſerne auf dem ehemaligen Brigitten⸗Kloſterhof 
auszuführenden Maurer-, Zimmers, Tiſchler⸗, Schloſſet⸗, Glaſer⸗, Töpfer, Stein: 
ſetzer⸗ und Steinmetz⸗Arbeiten, ſollen im Wege des Submiſſions verfahrens an den 
Mindeſtfordernden vergeben werden. Die betreffenden Herren Gewerksmeiſter, 
welche bei dieſem Bau ſich zu betheiligen beabſichtigen, werden hiernach aufgefor⸗ 
dert, nach genommener Einſicht der bezüglichen Koſtenanſchläge, die wohlve iegel⸗ 
ten Offerten mit der Bezeichnung »Submiſſion wegen Maurer- pp. Arbeit“ bis 
den 10. Auguſt d. J. in unſerem Geſchäftszimmer, Heil. Geiſtgaſſe No. 994., ab⸗ 
zugeben, demnächſt aber am 11. deſſelben Monats, Vormittags 8 Uhr, ebenda⸗ 
ſelbſt zur Eröffnung der eingegangenen Offerten, welche in der oben angegebenen 
Reihefolge der auszugebenden Arbeiten erfolgen wird, zu erſcheinen. 

Die Bedingungen werden vom 30. d. M. ab in unferem Geſchäftszimmer 
schen fe werden, woſelbſt ſelbige täglich, von 8 Uhr des Morgens ab, einzu⸗ 
ehen ſind. 

Danzig, den 25. Juli 1849. 
Königliche Garniſone Verwaltung. 
0°: Mittwoch, den 8. Auguſt d. J., Vormittags 10 Uhr, 
ſollen 7 zum Kavallerie⸗Dienſt untaugliche Pferde des 1. (Leib) Huſaren Regim, 
Langgarten auf dem Platze hinter der Reitbahn, öffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. 7 
Danzig, den 28. Juli 1849. j 
Das Kommando des Königl. 1. (Leib⸗) Huſaren⸗Regiments. 


5 oder en F en . 
5 Nach Gottes Willen entſchlief geſtern Abend 91 Uhr in ihrem boſten Le⸗ 
bensjahre, nach kurzem Leiden an der Cholera, unſere innig geliebte Mutter, Schwie⸗ 


ger: und Großmutter, Schweſter und Schwägerin, Frau Renate Henriette, verw. 
Bueſchke, geb. Vollbaum. Unſer Troſt iſt, daß ſie bei dem Herrn iſt, der ihre 
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Hilfe im Leben und im Sterben geweſen. Dieſen uns tief betrübenden Verluſt 
zeigen wir allen Freunden und Verwandten ergebenſt an. 
Danzig, den 1. Auguſt 1849. Die Hinterbliebenen. 
Geſtern Vormittag 102 Uhr ſtarb nach 10sftündigem Leiden an der Cho⸗ 
lera unſer geliebter Gatte und Vater, der Kornſchießermſtr. und Expedient W. D. 
H. Peters, in ſeinem 46ſten Lebensjahre. Dieſes zeigen tief betrübt, ſtatt jeder 
beſonderen Meldung, um ſtille Theilnahme bittend, ergebenſt an 
Neufahrwaſſer, den 1. Auguſt 1649. die hinterbliebene Wittwe 
nebſt drei unmündigen Kindern. 


9. Nach Msftündigen Leiden ſtarb am 31. Juli Hugo Großhans im 18ten 
Lebensjahre, tief betrauert und beweint von denen, die ihn kannten. 5. 
N * 77 7 Dear > 


zul, lter ariſche Anzeige 
10. Vorräthig bei Th. Bertling, Heil. Geiſtg. 1000,: W. Scott, Braut v. 
L 5 sar.“ Kreuzfahret 6 Bde. 10 ſgr., Ronandsbrunnen 6 fgr., Kenilworth 6 fg:., 
Waweſlen © ſar.? Thiers, Revolution (pracht⸗Ausg.) m, b. Jüuſtr., Lief. 1-22 
(77 rtl.) 4 rtl.; Th. Moore, Werke, 4 Ide. 12 rtl. Freiligrath, Gedichte (2 rtl.) 
13 fl.; Oſſian, überf. v. Böttger, eleg. Hlbfrzbd., 13 fl.; Schillers Werke, Pracht⸗ 
Ausg., 10 Bde., ſchön geb, 63 rtl.; Lünemanns, latein.⸗deutſch u. deutſch⸗ lat. Lexi⸗ 
kon, 3 Bde., Hlbfrbd. 33 rtl. 


I 
11. Meubel⸗Ausverkauf. 


„„In dem Meubelmagazin Holzgaſſe 30. (Auktionslokal) werden räumu shal⸗ 
ber Trimeanx, Spiegel, et und Meuse Aae mit eher Pee 
ßigung von 20 Prozent verkauft; ein Preiscourant liegt aus. Das Verkaufslokal 
iſt kaͤglich von 9— 12 Uhr Vor: und von 2—6 Uhr Rachmittags geöffnet und 
wird das kaufluſtige Publikum zum zahlreichen Beſuch eingeladen. f 

’ ee J. T. Engelhard, Auctionator. 

12. Eine Bleiſtiftzeichnung von Fräulein Grade, meine verſtorbene Frau als 
Mädchen darſtellend, in Goldrahmen, die vor mehreren Wochen bei mir, in Pappe 
emballirt, abgegeben ſein ſoll, iſt entweder an einem unrechten Orte abgegeben, 
oder bei mir vertauſcht worden, da etwa in derſelben Zeit auf meinem Eohtor 
eine Pappſchachtel mit Putzſachen ſtehen geblieben iſt. Ich würde denjenigen, in 
deſſen Händen das Bild iſt, ſehr dringend bitten, mir daſſelbe zugehen zu laſſen, 
und ſichere außerdem dem Ueberbringer 3 Thaler als Belohnung. Rotzoll. 
13. Den Confirmanden⸗ Unterricht gedenke ich Montag, den 13. Auguſt, anzu⸗ 
fangen. * Oehlſchläger, Prediger an St. Barbara. 
14. Eine tüchtige Directrice in einem Damen -PutzGeſchäfte wird nach Grau⸗ 
denz verlangt. Anmeldungen hierzu Mattenbuden No. 283. 
15. Se eb ad Weichſelmünde. N f 

Wegen der ſtattfindenden Schießübungen kann den 3., 4. 6., 7, 8, 9, 11, 
13. und 14. Auguſt, in den Vormittagsſtunden von 8 bis 1 Uhr nicht gebadet 
werden. a 5 Julius Retzlaff. 
7, Es ehrl. tücht. Holgsgeh. wünſcht zu condit. Z. erf. Laugg. 407., 2 Tr. hoch. 
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6. Militair⸗ Verein. r 
Sonnabend den 4d M. Generalverſammlung. 


1 Kaffee⸗ National. 


Heute Abend Harfen-Konzert von der Familie Taube, wozu ergebenft einla⸗ 
det 2 Brämer. 
20. Schiffsgelegenheit nach Stettin bei 

g f Hermann Pape, Jopengasse 729. 

21. Es ſucht ein Mitbewohner ein Logis. Zu erfragen Ziegeng. 767, 2 Tr. h. 
22. Ein Burſche, welcher die Schneiderprofeſſion erlernen will, kann ſich mel— 
den Kohlengaſſe Ro. 1029, 2 
2 Ein gutes Grundſtuͤck wird anf Leibrenten geſucht, hierauf Reflectirende 
belieben ihre Adreſſe unter A. B. 3. im Intelligenz“ Comtoir einzureichen. - 
24. Eine Partie deutscher u, aus!. Classiker, meistens eleg. geb, steht 
für beiges sehr wohlfeile Preise zum Verkauf in der Weber' sch. Buchhdl. 


25. Theater in Danzig. Mur 
Der Director Hr. Kopka wird erſucht, ſein eignes Intereſſe wahrzunehmen 
und — „Peter im Frack« — recht bald zur Aufführung zu bringen. 8 
g 5 Mehrere Theaterfreunde. 


26. Haupt⸗Journal.⸗Verbind. „eieng w. Anschl. a. d. Dampfſch . 
Koͤnigsb., taͤglich Nachm, 3 Uhr. Abf. Glockenth⸗ u. Laterng.⸗E. 1943. Th. Hadlich. 
FVTTCCVTFVTCFCCVCCCCCCCCC ELEND 
227 Folgende Sachen find heute Nacht in Langefuhr No. 10, geſtohlen 3% 
worden: 1 ſchwarzer, mit Seide gefütterter Ueberrock; 1 brauner Ueber⸗ 28 
rock; 1 Paar ſchwarze Tuchhoſen; 1 ſchwarzer wollener Damaſtmantel, ** 
* derſelbe iſt vorne mit rothgeſtreiftem ſeidenem Zeuge, hinten mit grauem 
38, Kattune gefuttert; 1 ſchwarzer Kawlott-Vournuß; 1 Hutz 1 Paar Stiefeln; 
* 1 Kinder⸗Laken; 5 ſilberne Eßlöffel, gezeichnet II.; 2 ſilberne Theelöffel, ** 
3% gez. A. H.; 1 ſilberner großer Gemüſelöffelz 4 Paar weißſchalige Deſſert⸗ 3% 
a Meſſer und Gabeln; 8 Paar ſchwarzſchalige Deſſert-Meſſer und Gabeln; 2% 
1. Meſſingkaſten; 4 Servietten; 1 großes Tiſchtuch, 6 Ellen. „ 
Es wird vor dem Ankaufe der beſagten Sachen gewarnt und demjenigen, 1 
3% der zur Ermittelung derſelben beiträgt, eine entſptechende Belohnung Breit⸗ 2% 


Nr 
> 


* 

ac gaſſe No. 1160, zugefagt. Danzig, den 1. Auguſt 1849. 3 
REEL 2E DEE TE SEREREFE TIERE HERE SE LEE BELKDEPRBEDELRTEORTERETE TE 
28. Ein geehrtes Publikum benachrichtige ich, hiermit, daß nur bis dieſen 


Sonnabend Abend das Entree zu meiner Ausſtellung zu 27 Sgr. fein wird, da 

während der erſten 5 Tage des Dominiks das frühere Entree, zu 5 Sgr., eintritt 

und ich nach dieſer Friſt unwiderruflich mein Kabinet ſchließen und, abreiſen werde. 
en Ludwig v. Krauß, Glaskünſtler. 


Seeebad Zoppot. | 


29, 3 119 
Donnerſt., d. 2, 5. Abonn.⸗Concert v. Fr. Laade. E. f. Nicht- Ab. 24 Tor. A. 5 U. 
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30. „ General⸗Verſammlung des Bürgerſchützen⸗Corps ib 
Donnerſtag, den 2. Auguſt d. J., Abends 7 Uhr, wegen der Wahl eines Eten 
Mitgliedes de Verwaltuugsraths und Aufnahme neuer Mitglieder. N mn 
SL Eine Aufwärterin kann ſich melden Plautzengaſſe No. 3229. 
32 Da mich viele meiner geehrten Kunden noch in der Matzkauſchengaſſe 
ſuchen, ſo finde ich mich hierdurch veranlaßt, meine jetzige Wohnung noch einmal 
anzuzeigen Louis Maul, Weſtenfabrikant, Gr. Hoſennähergaſſe 679. 
Deen ee d Mh 
8 Erdbeerenmarkt 1315 iſt ein hübſches Logis, beſt, aus 2 Stu: 
ben, einem Entree-Zimmer, Kammer, Küche, Boden und In daten 
zu Michaeli d. J. zu vermiethen. Das Nähere erfährt man daſelbſt im Laden. 
34. Sandgrube 396. iſt eine Wohnung zu verm. und z. Oetbr. zu beziehen. 
35. J d. neu erbaut. Haufe Altſt. Graben 326, nahe am Holzmarkt, iſt die 
bequeme Wohn. m. 3 Zimm. u all. Zub zu Oſtern auch jetzt z. Dominik b. z. v. 
36. Töpfergaſſe 21. iſt eine Uuterwohnung, worin eine Häkerei bettieben wird, 
ſich auch zu jedem andern Geſchäfte eignet, Michaeli rechter Ziebzeit zu vermiethen. 
37. Die Hauge Etage in dem Haufe Breitegaſſe No. 1203., beſtehend aus 3 
immern, eins mit Kabinet, Küche, Keller ꝛc., iſt billig zu vetmiethen und zu Mi⸗ 
chaeli zu beziehen. "Näheres daſelbſt. e ee 
38. Wollwebergaſſe 1987. iſt ein meubl Zimmer ſofort zu vermiethen. 
39. Breitenthot 1942. ſt eine Untergelegenheit, beſtehend aus einem Zimmer 


33. 


und Nebenkabinet, Küche, Hof und Helzraum, zu vermiethen. 

40. Es iſt ein Zimmer zu vermiethen in der Hundegaſſe, für einen einzelnen 
Hetrn mit auch ohne Beköſtigung. Wo? ſagt das Intelligenz⸗Comtoir 
41. Langenmarkt 496. iſt I große Unterſtube für d. Dauer d. Dominiksz zu v. 
42. Kohlenmarkt 2039 A. i. e. fr. Logis m. Menbl. nebſt Burſchg. ſof. zu vm. 
43. 2 Zimmer nebſt Küchenſtube u. Holzgel. ſ. Kaſſubſch. Markt 880. zu v. 
44. Sandgrube 466. i. e. freundl. Zimmer m Meubl. u. Sopha gleich zu vm. 
45. J. d. Langg iſt e. Geſchäfts Lokal i Ganz. od. getrennt z. Michaeli zu 
verm. Näh. Langg. 520. i. d. Belle⸗Etage Sonnabend früh zwiſch. 9 u. 10 Uhr. 
46. Breitgaſſe 1191, iſt die ecſte Etage von 5 Zimm., Holßgelaß ꝛc, fo wie 
auch die Hange⸗Etage von 3 Zimmern nebſt Zubehör zu Michacli zu An 


47. r Heil. Geiſtgaſſe 1007, n d. Holzmarkt, iſt we d. Domini Form 
Ziehzeit, ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 2 ie 
48. Holzg. i. 1 Stube n. Küche u. Haus flur f. d. Dominiksz. z. v. Näh: Vorſt. Gt. 205 7. 
49. Neugart. 519.1 Tr. h. i.d. Oberg. z. v., 2 Stub, Seitſt., Bodſt, Küche Kell. Beq ſeign T. 
50. Während der Dominikszeit iſt in der Langgaſſe No. 365. ein Saal 
zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. a 328 ois 
51. Am hohen Thore 27. iſt ein meubl Saal mit 2 Kabinetten u. ein unmeubl. 


1 


Zimmer zum Dominik zu vermiethen. Näheres 28., in der Papierhandlung, 2 
52. Langgaſſe 2000. iſt ein Ladenlokal für die Dominikszeit zu v. 
53. Kangefuhr No. 20. iſt 1 Wohnung von 2 Stuben, Küche, Keller, Boden, 
mit eigener Thüre, Michaeli zu vermiethen; das Nähere Langfuhr No. 21. doil 
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54. Wollwebergaſſe 1993. f 1 Unterſtube nebſt großer Haus⸗ 


fur, Küche, Keller und Zubehör, vorzuͤglich zum Ladengeſchaͤft gelegen, ent⸗ 
weder ſofort zum Dominik, oder auch von Michaeli ab zu vermiethen. 
55. e Limermacherhof, große Baͤckergaſſe 1792. iſt das große (Militair⸗ 
Quartier, Feſtchend aus 4 Stuben, 2 Küchen, Boͤden und Holzgelaß, im Ganzen 
oder getheilt billig zu vermiethen D 


n e 14,0 


n enen: 
54 Sommer⸗Roggen auf dem Halme. 

20 Morgen culmiſch, welche links der Allee, unmittelbar vor Langefuhr gele⸗ 
gen und mit Sommerroggen, zum Einſchnitte reif, beſtellt find, ſollen zur diesjähr 
rigen Rutzung im Wege der Auction verpachtet werden. Termin iſt auf 
; 3 Donnerſtag, den 9. Auguſt c., Nachmittags 3 Uhr, e 

Ort und Stelle anberaumt und werden Pachtluſtige dazu eingeladen. Were 

ſammlungsort im Mielkeſchen Etabliſſement. . 
f J. T. Engelhard, Auktionator. 

57, Freitag, den 3. Auguſt d. J., ſollen in dem Grundſtücke Langgarten 70, auf 
freiwilliges Verlangen aus einem Drechslerwaarenlager öffentlich verſteigert werden; 
8 Eine große Aus wahl langer und kurzer Pfeifenröhre aus verſchie denen Höl⸗ 
zern, mit und ohne Horn- und Bernſteinſpitzen, Abgüſſen pp., Spazier⸗ und Reiſe⸗ 
‚Nöde, Pfeifenköpfe mit und ohne Beſchlag lackirte horne und zinnerne Abgüffe, 
echte Kernaufſätze, Auf- und Einſetzeſpitzen, knöcherne Spritzen aller Art, Nadeldo⸗ 
ſen, Strickbeſtecke, Pulvermaaße, Bruſtkapſeln. Dominoſpiele, Knöpfe und viele un. 
fertige Drechslerarbeiten, — 1 großes Jagdhorn mit meſſ Beſchlag, 2 Satz neue 
wie auch eine Parthie gebrauchte Billard-Bälle, 1 Stück Elfenbein. von 6 Pfund 
— Warthie Meerſchaum⸗Koͤpfe mit a. ohne Silberbeſchlag und 1 Tombank mit 16 
zu verſchließenden Schiebladen. Be 

1 J. T. Engelhard, Auctionator. 

er Sachen zu verkaufen in Danzig. 

f Mobilia oder bewegliche Sachen. i 

58. Durch erhaltene directe Zusendungen des Neuesten was im 
Krystall- Glaswanren- und Porzellam-Fache erschienen, bietet 
mein reichhaltiges Lager zum bevorstehenden Dominiksmarkte eine grosse 
Auswahl zu geringen und höchst bedeutenden Geschenken sich eignende 
Gegenstände dar. Ebenso wird man nicht so leicht ein schönres Sortiment 
feiner, geschmackvoll lackirter Theebretter in allen Grössen und Formen, 
sowie Wand- und Kronleuchter in den neuesten Zeichnungen, mit 
und ohne Krystall-Verzierungen vorfinden. Auch erwarte ich in wenigen Ta- 
gen den Eingang einer Sendung feiner englischer Steingut-Waaren über Me- 
mel, die das Neueste und Begehrteste in diesem Fache enthält. 

Indem ich hierauf aufmerksam zu machen mir erlaube, werde ieh bei 
müht sein, durch billigste Preisstellung den Ankauf so annehmtich als mög- 
lich zu machen. E E. Zingler, 


17 
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59. Ein einjähriger Zuchtbulle, holländiſcher Rage (ſchwarz und weiß), ſtebt 
in Bürgerwald im ehemaligen Buſenitzſchen Hofe zu verkaufen, ſo auch zwei ſtarke 
Arbeitspferde und vier Fohlen (Rage). 1 


6% Erprobte Haar-Tinktur a 1 Rtl. 


Sicheres und einfaches Mittel, weißen, grauen und hochblonden Haaren in 
kurzer Zeit eine ſchöne dunkle Farbe zu geben, zu haben bei 11 
5 E. E. Zingler, Brodbankengaſſe 697. 


4 Buͤchen u. Eichen Klobenholz, auch Knüppelholz 
iſt billig u haben. Näheres Holzgaſſe 9., bei Jahn. 
6 


62. Drei mahagoni Nähtiſche neueſten Facons, zum Domintksgeſchenk ſehr 
paſſend, find ſehr billig zu verkaufen Oelmühlengaſſe No. 663, 1 Treppe hoch. 
63. Div echte Mineralwaſſ. als: ſchl. Oberſalz, Marienbad., Eger, Selters, Geilnauer; 
püllnauer und Saidſchützer⸗Bitterbrunnen, erhält man bill. b. Jantzen, Gerberg. 63. 
64. 20 Centner Litthauer Speck find heute ang kommen u. follen wegen Abreiſe 
des Verkäufers recht ſchnell zu billigen Preiſen verkauft werden. Sie liegen zur 
An ſicht und Verkauf Pfefferſtadt No. 192., im rothen Löwen. f - 
65. 30 Stein guter Tiſchlerleim find billig zu hab. Ohra 77. b. Gerber Striemer. 
66. Stadtgebiet 98. ſteht ein Haufen gut gewonnenes Heu zum Verkauf. 

67. Vorzügliche diesjährige eingeſalz. Breitlinge, in 1/1 Tonn „eb. zeh. Fraueng. 839. 


K A —— ˙wäQQ˙²˙*»̃1 6 WERT EEE ˙²˙⁴e ue —2 tt, 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 0 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
68. Noth wendiger Verkauf. 


Das dem Gaſtwirth Nathaniel Gottlieb Thiele zugehörige, hieſelbſt sub Ro. 
65. des Hypothekenbuchs belegene Kruggrundſtück, abgeſchätzt und zwar der Werth 
der Erbpachtsgerechtigkeit zu 5 proCent berechnet, auf 2881 rtl. 6 fgr. 8 pf., zu 
4 pro Cent berechnet auf 3789 rtl. 10 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein im 
Bureau III. einzuſehenden Taxe, ſoll u 
a am 24 Auguſt c., 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Neuſtadt, den 28. April 1649. 
f Königl. Kreis-Gericht. 7% 1 
69. Die Erbpachtsgetechtigkeit auf das Bauergrundſtück No. 12. zu Kottiſch, 
den Mathias Falgowskiſchen Eheleuten gehörig, mit Aus ſchluß des von den Ku⸗ 
channiſchen Eheleuten ſich vorbehaltenen und noch nicht abgeſchriebenen Stück 
Landes von circa 160 ◻JRuthen, abgeſchatzt auf 697 rtl. 23 fgr. 4 pf. zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein in unferer nr ⸗Regiſtratur einzuſehenden Taxe, foll 
am 27. Auguſt c., 
in der Wohnung des Mathias Falgowski zu Kottiſch ſubhaſtirt werden. 
Pr. Stargardt, den 29. April 1849. 
Königl. Kreis ⸗Gericht. 
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70. Von dem unterzeichneten Kreisgericht, wird in Folge der von der verehe⸗ 
lichten Brodde, Anna geborne Salomon aus Schwans dorf, wider ihren Ehemann 
den Arbeitsmann Martin Brodde, wegen boͤslicher Verlaſſung erhobenen Eheſchei— 
dungsklage, der beklagte Ehemann welcher vor 8 Jahren und einigen Monaten 
mit feiner Ehefrau in Adelig Neudorf, Kreis Stuhm, zuſammen gelebt und im 
Monat Mai 1846 ſich im Dorfe Kerbswalde (Elbinger Gebiets) beim Hofbeſitzet 
e aufgehalten, vor länger als 2 Jahren ſich von dort entfernt, ſeit dieſer 
Zeit aber keine Nachricht von ſeinem Leben oder Aufenthalt gegeben hat, hiedurch 
zoͤffentlich aufgefordert, ſich in dem auf den 1. Oktober e, Vormit t. um 11 
Uhr, vor dem Deputirten Herrn Kreis-Gerichtsrath Bröde zur Beantwortung der 
Klage und event. zur Inſtruktion der Sache anſtehenden Termin in dem Geſchäfts⸗ 
Lokale des unterzeichneten Gerichts entweder perſönlich oder durch einen mit ge⸗ 
höriger Vollmacht und Information verſehenen Mandatar zu geſtellen, die Klage 
zu beantworten und der Inſtruktion der Sache gewärtig zu ſein. 
Wenn ſich im anberaumten Termine Niemand melden ſollte, ſo wird der 
beklagte Ehemann der böslichen Verlaſſung in contumaeiam, für, eingeftändig er- 
achtet, er für den ſchuldigen Theil erfannt und die Ehe getrennt werden. 

Uebrigens bringen wir dem beklagten Ehemann, im Fall er den Termin in 
Perſon wahrzunehmen verhindert wird, die Juſtizräthe Senger und Störmer, ſo 
wie die Rechtsanwalte Schiller und Schlemm als Bevollmächtigte in Vorſchlag, 
deren einen er mit Vollmacht und Information zu verſehen haben wird. 

Elbing, den 31. Mai 1849. , 

Königl. Kreis-Gericht. 
5 I. Abtheilung. 


I. G 8 8 Rothwendiger Verkauf. 91 9 4 
Dass hieſelbſt auf der Mewer Vorſtadt ſub. Ro. 336. ſbelegene Grundſtuͤck 
der Schuhmacher Ignatz Kistowskiſchen Eheleute, abgeſchaͤtzt auf EI use 

721 Rthlr. 4 Sgr. 2 Pfg. 
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5 am 13. November e. Vormittags 11 Uhr, 

an ordentlicher Gerichtsſtelle, ſubhaſtirt werden. 
Die Taxe nebſt Hypothekenſchein liegen in unſerm Prozeß⸗Bureau V zur Ein⸗ 
ſicht offen. e 105 f obne 129 
Pr. Stargardt, den 26. Juli 1849. 

1 ap) \ Koͤnigl. Kreisgericht. 

N I. Abtheilung. 
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